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gelebt hat und gestorben ist. Der Kaiser fuhr zuerst auf seinem Schiffe
„Hohenzollern". Von der Küste bis nach Jerusalem ritt er, während die
Kaiserin in einem Wagen fuhr. Überall wurde er mit der größten Be¬
geisterung empfangen. In Jerusalem ging er zuerst in die Kirche des Heiligen
Grabes. Am anderen Tage nahm er an der Einweihung der Erlöserkirche
teil. Dann besuchte er den Ölberg und das Städtchen Bethlehem, in welchem
der Heiland geboren ist. Die Kaiserin aber besuchte die Waisenhäuser und
die Schulen. In Jerusalem kaufte der Kaiser den Platz mit dem Hause, in
dem die heilige Maria geboren ist. Er schenkte diesen Platz den deutschen
Katholiken. Diese werden auf dem Platze eine schöne Kirche bauen. Im
Oktober 1900 ist fchon der Grundstein zu derselben gelegt worden.

Im neuen Deutschen Reiche.
Die Wiederaufrichtung des Deutschen Reiches. Das gewaltige Riesen¬

reich, welches Karl der Große unter seinem Zepter vereinigt hatte, wurde
nach feinem Tode unter seine Söhne geteilt. Ludwig, mit dem Beinamen
der Deutsche, erhielt 843 im Vertrage zu Verdun das Land zwischen der
Elbe und dem Rhein, den Alpen und der Nordsee. Zu diesem Lande kam
bald durch einen Vertrag noch Elsaß-Lothringen. Dieses war das alte
Deutsche Reich. Durch die Uneinigkeit der deutschen Fürsten, welche sich
häufig gegen den Kaiser auflehnten und ihm den Gehorsam verweigerten,
wurde die Macht des Reiches vernichtet. Als sich sogar mehrere deutsche
Fürsten (Rheinbund) mit Napoleon I. verbanden, da legte der österreichische
Kaiser Franz II. im Jahre 1806 die deutsche Kaiserkrone nieder. Erst die
ihnen von Frankreich drohende Gefahr einte die deutschen Fürsten wieder.
Am 18. Januar 1871 wurde der greise Hohenzollernkönig Wilhelm I. zum
Kaiser ausgerufen.

Des Deutschen Reiches Verfassung. Das Deutsche Reich besteht aus
26 konstitutionellen Staaten. An der Spitze des Reiches steht der Kaiser.
Er kann mit Zustimmung des Bundesrats Krieg erklären, Frieden schließen
und Bündnisse eingehen. Die Landesgesetze gibt er im Verein mit dem
„Reichstage" und dem „Bundesrate". Der Reichstag besteht aus 397 vom
Volke gewählten Abgeordneten. Jeder 25 Jahre alte Deutsche kann an der
Wahl teilnehmen. Der Bundesrat besteht aus 58 Vertretern der einzelnen
Staaten.

Des Deutschen Reiches Verwaltung. In der Verwaltung des Landes
steht dem Kaiser der Reichskanzler zur Seite. Unter diesem stehen wieder
die einzelnen Reichsämter. (Reichsamt des Innern, Reichsschatzamt, Reichs¬
postamt it. a.) An der Spitze eines jeden Reichsamtes steht ein Staatssekretär.
Im Auslande wird das Deutsche Reich durch Botschafter, Gesandte und
Konsuln vertreten.

Bürgerrechte. Vor dem Gesetze sind alle Deutschen gleich. Seit dem
1. Januar 1900 wird im ganzen Deutschen Reiche nach dem Bürgerlichen
Gesetzbuche Recht gesprochen. Auch auf alle Stellungen im Staate haben
die Bürger gleichen Anspruch. Um ihnen die dazu notwendige Bildung zu
ermöglichen, werden viele Schulen eingerichtet. In jedem Dorfe- ist eine


